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I ABSCHIED 
; DES TAGES 
; Der Schweizer Schieds-
J richter Urs Mejer 
; pfeift heute seine 
I letzte Partie. 19 
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Derniere von Urs Meier 
FUSSBALL - Urs Meier (45) tritt heute nach 
der Partie Basel - Thun von der internationa­
len und nationalen Fussballbiihne ab. Alters­
bedingt beendet der Aargaucr als Schiedsrich­
ter nach 27 Jahren und 104 internationalen 
Einsätzen seine Karriere. Schiedsrichter, die 
einer breiten Öffentlichkeit bekannt sind, sind 
rar. Urs Meier gehört wie Pierluigi Collina, 
Anders Frisk oder Markus Merk zum erlese­
nen Zirkel, der sich als Referee einen Namen 
machen konnte. Seit 1990 leitete Meier in der 
höchsten Schweizer Liga 212 Partien. (si) 

Dupasquier tritt 2005 ab 
MOTORSPORT - Pierre Dupasquier hat sei­
nen Rücktritt als Motorsport-Direktor bei 
Reifenproduzent Michelin angekündigt. Nach 
der Saison 2005 wird der 67-Jiihrige durch 
Fredöric Henry-Biabaud abgelöst. Dupasquier 
ist seit 1962 bei Michelin tätig und seit 1990 
für den Motorsportbereich verantwortlich. In 
der Formel I zählt neuerdings auch Sauber-
Petronas zu den Partnern von Michelin. (si) 

Sicherheit kostet 53 Millionen 
FUSSBALL - Die Sicherheit für die Fuss­
ball-EM 2008 kostet allein in der Schweiz 
rund 53 Millionen Franken. Nun will der 
Bundesrat mit den betroffenen Kantonen und 
Städten sowie dem Fussballverband über eine 
Kostenbeteiligung verhandeln. «Sicherheit hat 
keinen Preis», hatte Heinz Keller, Direktor des 
Bundesamtes für Sport, noch im November 
dieses Jahres gesagt. Am Freitag hat der 
Bundesrat nun den Preis für die Sicherheit an 
der EURO 08 bekannt gegeben. Gemäss einer 
aktuellen Schätzung beläuft er sich allein in 
der Schweiz auf 53 Millionen Franken, (si) 

Hellebuyck zwei Jahre gesperrt 
MARATHON - Der amerikanische Mara­
thonläufer Eddy Hellebuyck ist von der natio­
nalen Antidoping-Agentur (USADA) für 
zwei Jahre gesperrt worden. Der 43-jährige 
gebürtige Belgier war Ende Januar positiv auf 
EPO getestet worden. Zudem wurden sämtli­
che Wettkampfresultate von Hellebuyck seit 
dem 31. Januar gestrichen. (si) 
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ERFOLGREICHSTER SCORER 

BASKETBALL  - Mi t  Dirk Nowitzki 
(rechts) ist weiterhin ein Europäer der er­
folgreichste Korbjäger in der NBA. Der 26-
Jährige war beim 97:87 seiner Dallas Mave-
ricks bei den Minnesota Timberwolves der 
beste Mann auf dem Parkett und erzielte 23 
seiner34 Punkte in  der z w e i t e n  Hälfte, (id) 
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MEDAILLEN 
DES TAGES 
Peter Frömmelt holte 
beim Weltranglisten­
turnier in Mexiko drei 
Medaillen. 20 

I? l ä  
VORHABEN 
DES TAGES 
Markus Hasler w i l l  
beim Weltcuprennen in 
Val di Fiemme Punkte 
holen. 2 1  

HOFFNUNG 
DES TAGES 
Was sich die Liechten­
steiner Ski-Läufer 
beim Weltcup in Val 

21 d'Isüre erhoffen. 

Wer holt den Titel? 
Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahl der FL-Sportler des Jahres stehen fest 

Nicole Klingler Jessica Walter Markus Hasler Roland Matt 

Andrea Clavadetscher 

SCHAAN - Der Sportlertreff bil­
det traditianellerweise den ge­
sellschaftlichen Höhe- und 
Schlusspunkt des liechtensteini­
schen Sportjahres. Neben der 
Auszeichnung der Landesmeiste-
rinnen und Landesmeister wer­
den kommenden Mittwoch auch 
die Sportler des Jahres geehrt. 

»Helot Zöchbauer 

Wenn der Liechtensteinische 
Olympische Sportverband (LOSV) 
am Mittwoch, 15. Dezember, zum 
«Sportlertreff» einlädt, liegt wieder 
Spannung in der Luft. Im Mittel-

Qliver Geissmann 

punkt steht die Bekanntgabe und 
Ehrung der Sportlerin und des 
Sportlers sowie der Mannschaft des 
Jahres. Die öffentliche Veranstal­
tung im Theater am Kirchplatz in 
Schaan beginnt um 20 Uhr. 

Das Prüfungsgremium hat die 
eingegangenen Vorschläge geprüft 
und entsprechend genehmigt. Ge­
wählt werden Liechtensteins Sport­
lerin, Sportler und Teatn des Jahres 
von einer Wahlkommission. Diese 
setzt sich aus allen Mitgliedern der 
Sportkommission, des LOSV-Vor-
standes, des Spitzensportausschus­
ses, des Olympiaausschusses sowie 
je einem Vertreter aller Gemeinde-

Andre Wille 

Sportkommissionen, der offiziellen 
Liechtensteiner Medien und der 
LOSV-Sportverbände bzw. -Einzel­
vereine zusammen. 

Die Wahlkommission trifft neun-
zig Minuten vor Beginn des Sport-
lertrcffs in Schaan zusammen. Da­
bei hat sie in diesem Jahr aus 19 
Vorschlägen die 3 Titelträger zu 
küren. Bei den Damen stehen heu­
er mit Titelverteidigerin Nicole 
Klingler (Triathlon/Duathlon) und 
Jessica Walter (Ski alpin) nur 2 
Kandidatinnen zur Wahl. Bei den 
Herren sind es 10 Kandidaten: Ti­
telverteidiger Markus Hasler (Ski 
nordisch), Oliver Geissmann 

Martin Kaiser 

(Schiessen), Martin Kaiser (Kick­
boxen), Andrea Clavadetscher 
(Radsport), Marc Ruhe (Wintertri­
athlon), Metin Kayar (Kickboxen), 
Roland Matt (Modellflug), Claudio 
Sprecher (Ski alpin), Andre Wille 
(Inline-Speedskating) und Günther 
Wohlwend (Kickboxen). 

Die 7 Kandidaten für die «Mann­
schaft des Jahres» sind: Gerätetur­
nen TV  Balzers, Fussball-A-Natio-
nalmannschaft, Modellfluggruppe 
Liechtenstein, Beachvolleyball-Na-
tionalteam Herren, Indoor-Volley­
ball-Nationalteam Frauen, Hallen-
handball-Nationalteam Herren und 
das Squash-Herren-Nationalteam. 

Claudio Sprecher Günther Wohlwend Marc Ruhe Metin Kayar 

Spieler bieten Gehaltskürzung an 
24  Prozent weniger Gehalt: Liga überlegt noch 

TORONTO - Mit dem Vorschlag 
einer sofortigen Kürzung aller 
Spielergehälter um 24 Prozent 
hat die Gewerkschaft der NHL-
Profis Bewegung in den Arbeits-
kampf der nordamerikanischen 
Eishockey-Liga gebracht. 
Die NHL-Spitze wollte das Ange­
bot nach Gesprächen am Donners­
tag (Ortszeit) in Toronto noch nicht 
im Detail bewerten. Beide Seiten 

werden sich am Dienstag erneut 
treffen. Sollte es eine Einigung ge­
ben, könnte die Saison frühestens 
Ende Jänner beginnen. Die Diffe­
renzen sind allerdings weiter gross. 

In den ersten Verhandlungen seit 
drei Monaten ging die Gewerk­
schaft nach wie vor nicht auf die 
Ligaforderung nach einer Gehalts-
obergrenze ein. Stattdessen brach­
ten die Profi-Vertreter auch erneut 

ihren Vorschlag einer Luxussteuer 
auf den Tisch, den Ligachef Gary 
Bettman umgehend ablehnte. 

So sollen Klubs, die insgesamt 
zwischen 45 und 50 Millionen Dol­
lar Gehalt zahlen, pro Dollar Lohn­
summe 20 Cent an die Liga abfüh­
ren. Dieser Satz steigt mit höheren 
Gehaltssummen. Ausserdem sollen 
Neulinge im ersten Profijahr maxi­
mal 850 000 stau bisher 1,2 Millio-, 

nen Dollar verdienen dürfen. Die 
auf se<fhs Jahre angelegte, sechs 
Punkte umfassende Gewerkschafts-
offerte der NHLPA soll eine Koste­
nersparnis von insgesamt 1 Milliar­
de Dollarbringen. 

Allein die 24-prozentige Gehalts­
kürzung entlaste die 30 Klubs um 
270 Millionen Dollar im ersten Jahr 
und um 528 Millionen Dollar über 
drei Jahre. (id) 
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